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Stellungnahme: Verantwortungsvolle Beschaffung von Mineralien 
 
 
 
In Konflikt- und Hochrisikogebieten besteht die Gefahr schwerer Menschenrechtsverletzungen bei der 
Schaffung von Einkommen, beispielsweise für militärische Auseinandersetzungen. Dies tritt insbesondere 
bei der Förderung der 3TG Mineralien, also Zinn, Tantal, Wolfram, ihre Erze und Mineralderivate sowie 
Gold auf. 
 
Nachhaltigkeit und verantwortungsbewusstes Handeln, haben höchste Priorität bei der Rosenberg 
Ventilatoren GmbH. Diese Prinzipien fließen auch in unsere geschäftlichen Entscheidungen mit ein. 
Deshalb erachten wir neben der Einhaltung von gesetzlichen Anforderungen und Richtlinien auch 
ethisches Verhalten als unsere Pflicht. 
 
Rosenberg ist sich der Problematik bewusst, dass von Lieferanten eingekaufte Produkte und 
Komponenten Mineralien aus Konfliktregionen enthalten können. Aus diesem Grund verfolgen wir 
weiterhin unseren Ansatz im Umgang mit Konfliktmineralien, um die Verwendung, die Quellen und die 
Herkunft von Konfliktmineralien in unserer Lieferkette festzustellen. Zusätzlich stärken wir die 
Zusammenarbeit mit unseren Direktlieferanten, um kontinuierlich Risiken zu reduzieren und die 
Verwendung von Konfliktmineralien zu vermeiden. 
 
Wir fordern von unseren Lieferanten, ihre Lieferketten mit der angemessenen Sorgfalt zu prüfen, um 
festzustellen, ob eingekaufte Produkte Mineralien aus Konfliktregionen enthalten. Hierzu empfehlen wir 
das „Conflict Minerals Reporting Template“ (CMRT) der „Responsible Minerals Initiative“ (RMI). Damit 
kann überprüft werden, ob die gefundenen Schmelzen zertifiziert sind. Das Template ist auf der 
entsprechenden Webseite verfügbar: http://www.responsiblemineralsinitiative.org/ 
 

http://www.responsiblemineralsinitiative.org/

